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PROTOKOLL HAUPTVERSAMMLUNG 
 
  
Datum Mittwoch, 7. November 2018 
Zeit 19:00 Uhr 
Ort Pfadiheim Mattstetten 
  
Vorsitz Manfred Vollenwyder / Otter – Präsident 
Protokoll Ruedi Krebs / Hecht / Aktuar 
  
Anwesend Manfred Vollenwyder / Otter, Bernhard Gilgen, Doris Luginbühl, Ruedi Krebs / 

Hecht, Rico Kohli / Hecht, Nina Gehrig / Ary, Matthias Hanhart / Paka, Franz 
Heppeler 

Entschuldigt Eva Bütikofer, Philipp Käser, Isabelle Lehmann-Duckert, Bernard Oppeliguer, 
Adelheid von Allmen, Margrit Gfeller, Bernhard von Waldkirch, Frieso Aesch-
bacher 

  
 
 
TRAKTANDEN 
1. Begrüssung und Bericht des Präsidenten, Vorstellung des neuen Vorstands und Fest-

stellen der Beschlussfähigkeit 
 
Begrüssung 
Der Präsident des neu konstituierten Vorstands der Heimverein Pfadi Schekka (HVPS) begrüsst 
alle Anwesenden, speziell Franz Heppeler, zur ersten Hauptversammlung seit langer Zeit. 
Die einzelnen Vorstandsmitglieder stellen sich kurz selber vor erläutern die Motivation, die sie 
zur Mitarbeit im neuen Vorstand bewogen hat. 
 
Bericht / Rückblick 
Nach einer Zeit des Kennenlernens, der Einarbeitung und Überblick verschaffen sowie dem 
Aufbau der neuen Struktur, haben doch schon diverse Aufgaben den Vorstand beansprucht: 

 Aktion wegen Ungezieferbefall Heim Mattstetten > konnte sofort erledigt werden 
 Putzaktion im Heim Mattstetten > durch die Abteilung bestens erledigt 
 Beurteilung des Zustandes der beiden Heime > läuft noch 
 Diverse Besprechungen > mit Gemeinden, Landwirt, Anstösser usw. 
 Elektrische Installationen Heim Jegenstorf > Aufnahme dringender Massnahmen 
 Heim Jegenstorf – Feuerwehrübung > positive Rückmeldung und Verdankung durch die 

Feuerwehr 
 Anspruchsvolle Arbeiten für den ganzen Vorstand 

 
Beschlussfähigkeit 
Auf Grund der Anzahl Anwesenden wir die Beschlussfähigkeit festgestellt. 
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2. Neue Vereinsstatuten – Genehmigung (Beilage) 
Im Vorfeld dieser Hauptversammlung hat der neue Vorstand die Statuten, die immer noch aus 
dem Jahr 1976 stammen, überarbeitet und den neuen Gegebenheiten angepasst. Ein Exemplar 
dieser Statuten wurde den Mitgliedern mit der Einladung zugestellt. 
 
Die neuen Statuten werden ohne Gegenstimme genehmigt. Der Vorstand ist somit handlungs-
fähig. 

3. Neuer Vereinsvorstand – Bestätigung 
Der neue Vereinsvorstand wird ohne Gegenstimme in Globo bestätigt 

4. Überblick Vereinsfinanzen 
Die Kassierin, Doris Luginbühl, verteilt eine Kontenübersicht (01.01. – 6.11.2018) an die Anwe-
senden. Darauf fehlen noch die letzte Elektro Abrechnung und die Mitgliederbeiträge für 2018. 
Das aktuelle Vereinsvermögen beläuft sich auf CHF 24'110.40. 
Es sei zu erwähnen das infolge der Inaktivität des Vereins in den letzten Jahren, ein jährlicher 
Gewinn von ca. CHF 1'000.00 erfolgte. 

4.1 Wahl Revisor 
Als Revisor hat sich Frieso Aeschbacher zur Verfügung gestellt. Er wird ohne Gegenstimme ge-
wählt. Eine erste Revision erfolgt für die Abrechnung 2019. 

5. Festsetzung Jahresbeiträge 2019 
Die Hauptversammlung beschliesst einstimmig den Jahresbeitrag ab 2019 auf CHF 30.00 (heute 
CHF 20.00) zu erhöhen um die anfallenden Kosten in Zukunft etwas besser auffangen zu kön-
nen. 

6. Eintritte / Austritte 
In diesem Jahr gibt es einen Neueintritt zu vermelden. Es handelt sich um die Familie Guggis-
berg Kathrin + Fäs Markus aus Fraubrunnen.  

7.  Jahresprogramm 2019 
Für das kommende Jahr stehen diverse Aufgaben an: 

 Erarbeitung einer klaren Kostenstruktur (Abgrenzung zwischen Abteilung Pfadi Schekka 
und dem Heimverein Pfadi Schekka) 

 Kontaktaufnahme mit dem Verein «Rittergame» betreffende der Änderung des Miet-
vertrages (von Abteilung auf Heimverein). 

 Jahresziel: Effiziente Information (dreimal jährlich) und Durchführung von Anlässen für 
die Mitglieder des Vereins (Ausflüge, Besichtigungen, Apéros usw.). 

 Die laufenden Arbeiten im Vorstand werden den Mitgliedern mitgeteilt. Dies mit der 
Einladung zur Mitarbeit und der Eingaben von Ideen.  

 Die vorgesehenen Infos sollen in einer Art von «Newsletter» über die Webplattform der 
Abteilung erfolgen. 

 Die Sortierung der Aufgaben wird den Vorstand auch das nächste Jahr auf Trab halten. 
8. Anträge von Mitgliedern 

Bis zum vorgegebenen Datum sind keine Anträge eingetroffen. 
9. Verschiedenes 

Das anwesende Mitglied, Franz Heppeler, verdankt die Einladung, gratuliert dem neuen Vor-
stand und dankt für die bisher geleistete Arbeit. Es freut ihn zu sehen, dass im Verein wieder 
Aktivität herrscht. 
 
Rico Kohli / Hecht 
Möchte wissen, ob der jährliche Beitrag der Abteilung an den Heimverein nicht auch an der HV 
beschlossen werden muss. Der Vorstand verneint dies. Die Höhe des Beitrags wird zwischen 
dem Vorstand Heimverein und der Abteilung direkt festgelegt. 
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Nina Gehrig / Ary 
Ary teilt mit, dass sie von Aramis erfahren hat, dass die Burgergemeinde Urtenen Schönbühl in 
Bezug auf die Jugendarbeit grössere Projekte finanziell unterstütz. Der Vorstand klärt den Kon-
takt zur Burgergemeinde ab und meldet sich dort. 
 
Die Heimvermietung läuft im Moment immer noch über Rafael Zünd / Iltis. Dieser möchte diese 
Aufgabe aber abgeben. 
Da die Vermietung der Heime sowieso in den Aufgabenbereich des Heimvereins fällt, muss dies 
geändert werden. Der Aktuar nimmt entsprechend Kontakt mit Iltis auf. 
 
Wie ist es mit der Zugehörigkeit der Heimchefs? Sind diese der Abteilung oder dem Heimverein 
zugeordnet? 
Der Vorstand ist der Meinung, dass die Heimchefs dem Heimverein angehören. Sie sind ja 
schon von Amtes wegen Mitglied im Vorstand des Heimvereins. 
 
Manfred Vollenwyder / Otter 
Otter teilt mit, dass auch die Bank CLER (ehemals Coop) einen Fonds zur Unterstützung von 
Vereinsvorhaben unterhält. Er wird dazu noch entsprechende Abklärungen treffen. 
 
Schluss der Hauptversammlung: 20:15 Uhr 
Anschliessend Apéro       >Danke Otter!! 

 
 
 

 
 
 
 
Urtenen Schönbühl, 10. November 2018 
 
Für das Protokoll:                                               
Ruedi Krebs 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


